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Synonyme: Rabies, Lyssa

Der Mensch infiziert sich mit diesen Viren durch Bissverletzungen von 
infizierten Tieren, meist von Hunden, Katzen oder Fledermäusen, aber 
auch andere Säugetiere können diese Viren übertragen. Infektiös ist 
der Speichel eines tollwütigen Tieres, und zwar bereits schon 3-5 Tage 
vor Ausbruch der Symptome bis zu seinem Verenden nach 7-10 Tagen. 
Auch durch Kontakt verletzter Hautstellen oder unverletzter 
Schleimhäute (Augen) mit infiziertem Speichel wird die Krankheit 
gelegentlich übertragen. Sie ist immer tödlich. Die Inkubationszeit liegt 
in der Regel zwischen 1-3 Monaten, sie variiert jedoch stark. Kommt es 
zur Infektion beginnt diese beim Menschen mit Schmerzen und 
Kribbeln im Bereich der meist bereits verheilten Bissstelle und führt 
über Krämpfe, Erregungszustände und Lähmungen innerhalb von 
wenigen Tagen zum Tod.

Schutz: Impfung zur Vorbeugung bzw. sofortige Impfung nach einem 
tollwutverdächtigen Biss, verdächtige Tierkontakte meiden.
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